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Mit der seegestützten Marschflugkorperfamilie BGM-
109 Tomahawk, die im Gegensatz zu der bodengestützten

Version BGM-109G nicht Gegenstand der
INF-Vereinbarung ist, steht der US Navy ein äusserst
flexibles, weltweit einsetzbares Feuermittel zur
Verfügung. Die Truppe verfügt über folgende vier Versionen,

die alle ab Über- und Unterwassereinheiten zum
Einsatz gelangen können:
BGM-109A Tomahawk Land Attack Missile-Nuclear
(TLAM-N)
Mit einer Reichweite von 2500 km eignet sich diese
für den Einsatz im strategischen Bereiche ausgelegte
Version für die Zerstörung hochwertiger Landziele.

BGM-109B Tomahawk AntiShip Missile (TASM)
Als Ergänzung des von ihren trägergestützten
Erdkampfflugzeugen offerierten Luftangriffspotentials
bei der Bekämpfung von gut flugabwehrverteidigten
gegnerischen Marinekampfgruppen steht diese mit

•ü.
einem 450-kg-Bullpup-Gefechtskopf bestückte
Version mit einer Reichweite von 463 km im Truppendienst.

Dies vergrössert die bisherigen
Bekämpfungsradien von Über- und Unterwassereinheiten
beim Gefecht mit feindlichen Marinestreitkräften um
ein Vielfaches auf etwa 450 km, was eine Anglei-
chung an die Leistung der modernsten sowjetischen
Seeziel-Marschflugkörper bedeutet.

BGM-109C Tomahawk Land Attack Missile Conventional

(TLAM-C)
Gleich bestückt wie die BGM-109B soll die TLAM-C
mit einer Reichweite von 1290 km für die Zerstörung
von Marineeinrichtungen, Über- und Unterwasserschiffen

in Fläfen sowie anderer wertvoller gut flug-
abwehrgeschützter Landziele dienen.

BGM-109D Tomahawk Land Attack Missile Dispenser

(TLAM-D)
Die TLAM-D eignet sich mit ihrem Dispenserge-
fechtskopf mit 166 BLU-97/B Combined Effects
Munition Bomblets mit einer kombinierten Hohlla-
dungs-, Splitter- und Brandwirkung für ua die
Bekämpfung von Luftstützpunkten sowie die
Unterdrückung von Luftverteidigungssystemen. Ihre
Eindringtiefe liegt bei 1290 km.
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Für ihr tragbares Einmann-Flugabwehr-Lenkwaffen-
system Mistral konnte Matra bis heute bereits Aufträge

aus mehreren Ländern erhalten. Wichtigste
Auftraggeber sind Frankreich (2300 Einheiten;
geschätzter Gesamtbedarf 10000 Lenkwaffen), Italien
(Lizenzfertigung von 5000 Flugkörpern), Belgien
(1000) und Spanien (3000). Neben der tragbaren
Basisversion mit einem Dreibeinwerfer entwickelt Matra
in Zusammenarbeit mit mehreren französischen Un¬

ternehmen verschiedene Modelle von Mehrfachwerfern.

Dazu gehören folgende Typen:

- Santal
Ausgelegt für den Aufbau auf Ketten- und
Radschützenpanzern eignet sich Santal für den
Schutz mobiler Verbände auf dem Gefechtsfelde.
Das Santal-System umfasst einen Sechsfachwerfer

sowie ein Zielsuch- und Feuerleitradar. In der
für das französische Fleer in Auftrag gegebenen
Version wird Santal mit einem Radar Rodeo 2 und
einer Wärmebildkamera auf einem dreiachsigen
Radpanzer Panhard ERC Sagaie aufgebaut.

- Albi
Einfacher Zweifachwerfer für den Aufbau auf
leichte Geländefahrzeuge.

- Sadral
Ferngesteuerter, stabilisierter Sechsfachwerfer für
den schiffsgestützten Einsatz. Neben der französischen

Marine wurde Sadral auch von einem
Exportkunden in Auftrag gegeben. Dabei dürfte es
sich um Saudiarabien handeln.

- Simbad
Einfacher Zweifachwerfer für den schiffsgestützten

Einsatz

- ATAM
Luft/Luft-Version für den Einsatz mit Hubschraubern.

ATAM wird in Frankreich ua die Hubschraubertypen

HAC und HAP bestücken. ka

r.

Warschauer Pakt: Anlässlich einer mit sowjetischer
Beteiligung abgehaltenen Luftfahrtschau in Abbots-
ford, B.C., Kanada, flog erstmals ein westlicher Pilot
die MiG-29 FULCRUM und äusserte sich danach
positiv über die Flugeigenschaften dieses Luftkampfjägers

• Flugzeuge: FR Aviation übergab der RAF die
erste von 23 werksüberholten Maschinen Canberra

• Am 12.8.89 absolvierte das erste aus der brasilianischen

Serienfertigung stammende leichte
Luftangriffsflugzeug AMX seinen Jungfernflug •
Hubschrauber: Am 22.6.1989 begann der Zulauf des für
die U-Boot-Abwehr in der «Inneren Zone» einer
Trägerkampfgruppe ausgelegten Hubschraubers SH-
60F CVHelozu den Einsatzstaffeln derUSN(175
Einheiten, davon 25 Festaufträge) • Die Helicopter
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Combat Support Special Squadron Five (HCS-5)
übernahm am 5.8.1989 auf der NAS Point Mugu, Calif,
den ersten von 18 bestellten Strike Rescue and Special

Warfare Operations Helikopter HH-60H •
Elektronische Kampfführung: Um die Besatzungen von
Flächenflugzeugen und Drehflüglern der
US-Heeresflieger vor gegnerischen Boden/Luft-Lenkwaffen,
Luft/Luft-Lenkwaffen und radargesteuerten
Geschützen zu warnen, entwickelt das US Army
Communications-Electronics Command ein neues
fortgeschrittenes Mehrbetriebsarten-Radar- und
Flugkörperwarngerät • Das House of Representatives
beauftragte die US Navy mit der Entwicklung einer
angetriebenen, leistungsfähigeren Version des
taktischen Stör- und Täuschungsflugkörpers Tactical Air-
Launched Decoy von Brunswick • Luft/Luft-Kampf-
mittel: Für den Einsatz mit dem mehrrolleneinsatzfä-
higen Waffensystem JAS39 Gripen prüfen die
schwedischen Luftstreitkräfte zurzeit die aktivradar-
gesteuerten Luftzielraketen AIM-120A AMRAAM,
MICA und Active Sky Flash, wobei die AMRAAM der
Wunschkandidat der Flygvapnet ist • Luft/Boden-
Kampfmittel: Israel Aircraft Industries liefert seine in

Serienfertigung stehende Laserlenkbombe Griffin
bereits an fünf Länder • Für den Einsatz mit ihren
konventionellen 454 und 245 kg Bomben beauftragte
die RAF Thorn-EMI mit der Lieferung einer 2. Serie
von mehrrolleneinsatzfähigen, elektronisch
programmierbaren Bombenzündern • US Air Force und
US Navy begannen mit den Entwicklungsarbeiten an
einem konventionellen Marschflugkörper «Long-
Range Conventional Stand-Off Weapon» der nächsten

Generation • Avionik und Kampfmittelleitanlagen:
Ferranti International meldet den Erstflug einer

von der RAF für den Einsatz mit ihren
Allwetter-Luftangriffsflugzeugen Tornado und Buccaneer in Auftrag

gegebenen tag/nachteinsatzfähigen Laser-
kampfmittelleitanlage Thermal Imaging Airborne Laser

Designator • Der für eine Verwendung mit dem
Waffensystem F/A-18C/D bestimmte FLIR-Behälter
AN/AAR-50 von Hughes erhält einen automatisch
arbeitenden Zielauffass- und -verfolgungsteil •
Frühwarn-, Aufklärungs-, Führungs- und
Fernmeldesysteme: Boeing Aerospace/Electronics und We-
stinghouse begannen mit den Vollentwicklungsarbeiten

für die Erhöhung des Auffassbereichs des
Überwachungs- und Frühwarnradars des Systems
E-3A Sentry AWACS • ka
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Rekruten bauen Wanderwege

Von Roland Müller, Benken (ZH)

In Kleinandelfingen bauten während zweier Tage
Rekruten der Übermittlungsrekrutenschule 263 in
Bülach Wanderwege und eine grosse Feuerstelle.
Dies als Gegenleistung für den gleichzeitig vorhandenen

Schiesslärm in einer Kiesgrube.
Der Übermittlungsrekrutenschule in Bülach fehlt es
an einem geeigneten Platz für den ersten Wurf einer
scharfen Handgranate. Instruktionshauptmann
Heeb suchte deshalb nach einem Standort und fand
diesen in einer Kiesgrube in Kleinandelfingen. Um
nun der Gemeinde als Gegenleistung für den
Schiesslärm etwas zu leisten, anerbot Heeb einen
Arbeitseinsatz der Rekruten.
Die Gemeinde Kleinandelfingen nahm wohlwollend
das Angebot an und ermöglichte kurzfristig den Bau
von Wanderwegen und eine Feuerstelle. Der Klein-
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